
Anlage 2 – Lagerflächen 

 

Das Lagerkonzept wurde in Zusammenarbeit mit dem Werkstattleiter, der Technischen 

Direktorin und Frau Pesch vor drei Jahren sehr intensiv bearbeitet. 

Vor dieser Zeit hatte das Theater Magdeburg sieben Lagerstellen. Derzeit hat es im Grunde 

genommen zwei: 

 Lorenzweg innen und außen 

 Liebknechtstraße 65-100 (innen und außen) und Liebknechtstraße 101 (innen) 

Aufgegeben haben wir:  

 Klosterkamp,  

 Speicher,  

 Werkstatt Beleuchtungslager und 

 Opernhaus Lagerung in den Gängen und Abstellräumen 

Die beiden zuletzt genannten Lagerstätten wurden von der Feuerwehr bemängelt und mussten 

wegen hoher Brandgefahr beseitigt werden.  

Der Lorenzweg wurde uns von der Stadt kostenneutral zur Verfügung gestellt. 

Durch die Konzentration in der Liebknechtstraße konnten wir Dienst-, Umkleide- und 

Arbeitsräume für den Transport schaffen und den Lorenzweg als Lager für längerfristig zu 

lagernde Bühnendekorationen einrichten. Die Ballung in der Liebknechtstraße mit allen im 

Repertoire befindlichen Stücken und der Aufbau eines strukturierten Möbellagers sind eine 

große organisatorische Erleichterung und werden von den Bühnenbildnern sehr intensiv 

genutzt. 

Die Wege für Anfahrten zu den Spielstätten sind somit konzentriert, so dass wir mit dem 

Transportpersonal nunmehr gut zurechtkommen. 

Die Sachkosten für die Lagerung und deren Mietpreise entwickeln sich dynamisch. 

Der Mehraufwand von 24.000 € jährlich und die oben genannten Gründe rechtfertigen dieses 

Lagerkonzept. 


